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Als Verband für Dämmsysteme, Putz und Mörtel e.V. (VDPM), der die führenden Her-

steller von Fassaden - und Innendämmsystemen, Außen - und Innenputzen, Mauermör-

tel, Estrichen und Bodensystemen  repräsentiert, begrüßen  wir die Möglichkeit der Stel-

lungnahme zu einem  ersten Nationalen Gebäuderenovierungsplan ( NBRP – National 

Building Renovation Plan ).  
 

Allerdings liegen viele Daten bislang noch nicht vor, sodass das Dokument noch zahl-

reiche Lücken aufweist.  
 

Erschwerend kommt für eine umfassende Betrachtung des Entwurfes hinzu, dass sich 

bis heute die Koalitionsfraktionen lediglich auf Eckpunkte für ein Gebäudemodernisie-

rungsgesetz (GMG) verständigt haben, dass das Gebäudeenergiegesetz (GEG) ablösen 

soll.  Noch ist deshalb keine verständige Würdigung dessen möglich, was nach den In-

halten des neuen GMG von der Gebäudeenergieeffizienz möglicherweise als ein 

„Mehr“ geleistet werden muss.  
 

Zudem ist d ie Konsultationsfrist binnen fünf Arbeitstagen deutlich zu kurz angesetzt, 

um vertiefter Stellung zu nehmen. Die Regierungskoalition hatte im Sinne guter Ge-

setzgebung Konsultationsfristen von vier Wochen vorgesehen.  
 

Die inhaltlichen Ausführungen sind wie gewünscht im  folgenden Template hinterlegt.  
 

Der VDPM ist unter der Registernummer 042 im  Lobbyregister  für die Interessenvertre-

tung gegenüber dem Deutschen Bundestag und der Bundesregierung registriert.  

 

 

Berlin, 06.05 .2026  
 

Lars Jope  

Hauptgeschäftsführer  

Verband für Dämmsysteme,  Putz und Mörtel e.V.  
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lars.jope@vdpm.info , www.vdpm.info  
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